
Wochenblatt.
Ariedrich Wagner,

den I?. März 187 V.

Ecrantou ?seine B<rtvaltung

und Finanzen.
Wahrlich, die St«urrzahl»r der ?kitv

von Scranton" dürfen sich Abend sü>
Abend beruhig' Z« begeben, denn

für ihr wacht »ine aueerlesei'
Schaar >j>»v ?dli»»r B»aniitn, ei>

,üldtig»r Staktratd und zwr i Poliz'st"
mit ihr,« «des. den Maporal» L tar,

»b«rhauvi m«d> zu »rrg'ssen, denn »r sorgi

ja kaiür, daß Sonntag» die Wiudscdai

t.n g»s»lvss,n sin« und kadamltins-i»»,,

A.,g«n die OurUe aller P»rd»ib»iß »er

stovst wird, kann'« N»mand wu»d»rn.

wenn er seiner 7fl>ck>t ,u geniig'N giaudl.

La» Volk aber, besonder» in Revubli>

»en. ist undankbar, e» schmäht seine B»r

treler. die doch nur sein ..Beste»" wollrn,

und da» »inen gering»» B»gr>ff »on ihr»r

W»i»h»it. Sie müh»n s><d ad Zag für
Zag. knl»ers»n neue Mtsetz». v»rb«ssern
di» alten ?und doch tst Undank, nicht» als

Undank ihr Lobn.

Li»» zeigt sich auch jetzt wieder, jem«br

di» Bkihanklung»» »iner unlängst abg».

balt»n»n Bürgrrr»rsammlung b»kanni
«erden, Wir ballen damal» nur kurz de
richte», daß man mit dem Plan» umgebe.

d»r Stadt wiederum »in» Schuldenlast
von «lOoMtt (nacd dem Willen ein»?

gtwisse» Jone» sogar ?20N.t>00) aufiu
bürd»n, angeblich um »in Gefängniß z»
erbau»». S» scheint, daß tami« au» ein

Amend»m»nt zum En? Sda,«»r in B»r
bindung stand, nach d»ffen Wortlaut jene

«100.000 einem Board os Truste»» zu,

B'rwaltung üb»rg»b»n w»rken sollten,

«»lcher aus L'b'nezkit zu »rn»nn»n war

und »»in »b»nfall« all» St»u»rn zur B»r,

»altung Da» »ig»ntli<

che Am»nk»m«nt kann nicht m»br gksun
d»n w»rd»n, ab»r nach d»m ~Demokrat'

war»n srin» Bestimmung»» »twa soigtnd«!

E»
rath und Eo»imission»r» d»r Stadt jek«

Autorität und übrrtrug di»s»lb» l»n be-

nannt»» Truste»«.
E» bestimmt», daß an »in»n der Trust»««

<20,000 sür Lv»»n b»,ahlt wirken soll-
t«?, um da» Vesängniß darauf zu «rrich-
t««.

»lach s«tn»m Wortlaut konnt»« di« z«
l«,h«nd«n »100,«>00 für die Lotten unt
d»n Bau d»« G«säng»i?« alltin v«rw«n-
d»t «»rdtn.

E» macht« di» Stru»rzahl»r, S»»l« unt

Körp«r, vun dem Will»» d»r auf L»b«n»-
j»it »rnani'tkn Trust»»» abhängig.

Da» Ainendkmtnt od»r d»r Zusatz z»m
CiihEbartrr wuid» Satzweise in d»>

Bersamwiung der Steu»r,ah>rr v»rl»se».
D»r ?Rexublican" bebauptet» damal».

daß »in durch Dr. Robt-r» zu t»n»m

Ebartrr-Zusatz off>rirle» unv auck a»a»
nommenes Amenkement die ganze Ber
bandlung zu Nichte gemackt hab» und di>

Stakt n.'id w>» vor i» den Hänktn dei

Pbil>ster bliebe. La« Amendement. wei

che« nack Beriesung kr» anleren Eni
wurs» von Tr. Robert» gestellt wurke

lautet wie folgt:

?Poreuegesrtzt, kaß kein ?be«l ke«

Fonk« sür irgenk »i»»n in der Bill vor-

Ein näd»re» Emaed'» aus die B»st>m

Eb-rtrr >v»d ten Leser überzeugen, wil

gut e» war, kaß ki« Brrwaltung in k«t

Händ»n d»r Pdilistrr bleibt uud nicht i»
die jener Beutelsct'neider übergkbt, die slct
»nber»sen zum Pormund ke» Boike» aus

«vn derselbt» Ei que mit dem Schul un>
Armenbau» gond und t»m speziellen Bo
rougd-Tar geschieht.

Der Lbarirr Zusatz »»rsügt« di« Fun-
dtrung unserer Slduld und verlangt» Au-
torität zur Borgung von M»ld, um Lot-
te» zu kauf»», »in G»fäng»iß zu bau»»

» s.w. Di» Lotte» sollt»» <5,000 jed» ko
jte», da» <Lfängniß etwa sSO,i,OU m»b>

im Ganz»» »7Ü.OVU sür Loit»n unl

G«bäuk«.
Di» P»rau«gabung tirs»» Nelke» war

einer Verwaltung» Beborke (Trustee»)

»bertragrn. Di»s»>b» war f»rn»r »rmäch
tigt. ?irgend welche» anker» ltteid in itm
pfang zu nrbinen, da« in spät«r»r Zeit

»ifsloner«, ter Mayor und all» gnd»r»n

städtisib»n Autoritäten jeder Macht be-
r«ub> worken sein und dieselbe wär» in dl»

»«»Augenblick, obschon man davon mun
k»lt, daß »in» ähnlich« und »itlleicht »olt
schlimmer» V>ll in Vorb»r»itung s»i und

unt«r d»r Hand durch bi« Bes»tzg»bung
g»schmugg»lt w»rden svll. Wir hoffen
«her, daß Herr Ke»n» »in scharf»» Aug«
auf dt»s« BLrschth»« hält.

Zu« Schluß vtrwriskn wir di» S««u»r

che t>»mlich eorriki sind u»k dir g»g»nwär-
»tg« Schuld »ou Tcranton tiar und deut-
lich »ar?«««.

tie alte B«ro>ifthschuld -P Lst.tOV

S>>, b tragen; sage Zl>,(XX>
Nraenwärtig funtirte Schuld vt,i>tX>

anfunkle-chuld^
Macht zusammen <

Wenn man ta» von den Republikaner«

iusgeftellte Prinzip stellen läßt, daß eine

>iroße öffentliche Schuld eln nationaler
Zegen Ist, so lst Zcrant»n vielleicht die

,esegn»tste Inlantstadt inPeniis,lvani»n.
Wir hoffen schließlich noch, srüher ode,

väter im S«a»le zu sei», die Namen der

i,»ige» Wichte angeben zu können, dir

.e» .-4us.lv zum Ebarier verfaß! und des

a» Voll um Raib zu de,ragen.

v»« HarriSburg.

Herren Gesetzgeber in Harri»burg seh'
thätig und sind die gepflogenen Verband-
lungen für Luzerne Eounty theilweii»

von großem Interesse. Die , Eommittee

über neue Eounlie»" berichtete über die

beiden Gesuche ablehnend, wodurch au»

Ibeilen von Luzerne Eoun'v zwei neue

Eounlie»! gebildet werten sollen (Lacka

wanna und Sbawnee). Diese Ablehnung

>st natürlich gieichbedeuiend mit eine«

Perweisung des Gesuche» und die Frage

wird daher in gegenwärliger Sitzung de,

Legi»lalur kaum wieder aus die Tage,

ordnung gejitzt werden. Liese» Resultai
ist »en M'Vchinativnen einer Anzahl Her-

ren von Wilteebarre zu verdanken, die

am Millwoch in Harrieburg einliafe».
vie Eommittee über Eounlie» balle aus
jenen Abend eine Sitzung anberaumt, um

bie Sache zu berathen, die Sitzung konnte

aber in Folge der Ankunft der Lei,gallo»

von Wilkeobarr» erst am Donnerstag

Abend gehalten werden, da man jeten-

mlt derselben zu ?unterhandeln"
wünschte. Der Erfolg bat gelehrt, daß
bie üounly Eommittee gewissen Argu-

menten nichl widerstehen kann. Da e»

für spätere Zeilen vielleicht von Jnterrss.
seln mag, so lassen wir die Namen der

Wilke»barr« Delegation hier folgen; sie

bestand au« Stanley Woodward. Garrick
Harding, Harr» Ho,t, Sleuben lenfin».
Papne Peitibone, Byron Nicholson, S

v. Winchester, O. F. Gai«'», W. W
Ketcham, Peter Pursel, E. P. Darling,

W. L. Eonyngdam. Eha». Dorrance,

nnd A. T. Brundage.

Denselben Einflüssen ist e« sitenfall»
zu verdanken, daß ein Gesetzentwurf, der
die Creirung eine« neuen Gerichls Dist-
rikt» anstrebt, so rasch den Senat passlrle.

Auch diese Bill «st lediglich im Jnleresse
des Wilke»barre Advvkalenstante» verfaßt,

stieß daher auch im Hause bei unseren
Repräsentanten aus entschiedenen Wider-
stand u»d wurde schließlich auf Mittwoch

zur Tagreordnung gemacht.
Herr S. W. Keene, der demokralische

Repräsentant ron Scraiilon, verdient da»

lochst» Lob süe seine Bemühungen zur
Vereitelung und Bekämpsung aller Mo-
nopole. Seiner Energie ist e» zu veida»

ken, daß di' Bill, welche eine nochmalige
Untersuchung der Bouni? Nechnunge»
de» srüderen Scranton Borouab »erlangi

i» rasch im Hause passt,i ist. Erfreut sie
sich im Sena, eintS gleich günstigen Er
folg» nur u»ter«eildnet sie rer Aouper-

»vr, i» darf man hoffen, daß rie Art unr
Weise, wie diefe verhaßte Steuer erhoben

und veiwentet wurde, gebörig rentillrt

ren, ob e» wahr ist daß bereit» Kg >.«<>»

mehr collektir« wurden, «I» die Schult
ursprünglich betrug. Auch bei anderen

Maßiegeln hatt Herr Kerne stet» da» In-
teresse »er arbeitenden Klasse drrücksichtigi.

Da» Senat Supplement zum Sonn-

?Gellstrase und Gefängniß" verwandelt

war ?in Geltstrafe od,r Gifängniß,"

passlrle am Donnerstag im Haus».
Lie Commitlee über Eounlie» ist über-

eingekommen, die btirrsfeude Bill über
di« Aiinex-rung von Hazlelon Borougb,
Hazle unv Zoster Townsbip», sowie Theile
von Buller Toivnidip an Earbon Eouni,
günstig einzuberichte«. Oa» beschriebene
lerritorium gehört jetzt bekanntlich noch
zu Luzerne Eounty.

Unehrliche Konsuln.
Der Washingtoner ?orr»ipont»»t ye»

Eincinnatier Vvlkeblalt» schreibt: Mit
Betauern muß man in tem Bericht» te»

Finanz-Agentf« Starring, ter ,» Europa

lainmiliche anieritanische iloiisula», unier

sucht dat. die Mittheilung finten, daß r»'

General Osterbau« el» Eonsul in Lyon

sein Amt nicht nur schlecht verwaltet, son

bat, daß in Lyon durch Fälschung »er Er-

»ort Eeilistlale da» Gouvernement um L

Million»» drschwindelt worden ist. Der

Bericht gib« im Allgemein»» übfr die Füh-
rung der Eonsuiaie ein abschrecke«»»» St»
sultat; all» Eonsuln hab»n nur »in schar-
fe» Aug« daraus gerichtet, G-lb zu ma-

ch»«; st» führ»« »nt»e»»r gqr k»inf ot»r

unt»rge»rtn»t« Bücher, um die Eonlrole
ihrer Schwindeleien unmöglich zu machen;

zum großen Ideile stnd sie gar nicht fä-
hig, ihr Amt und ihre Bücher zu führen,
noch weniger verstehen sie lie Sprache dk»

Lande«. Die« Alle» ist der Krebsschaden
. unserer Partveipolitik. welche te»iglich auf

die geleisteten Parleidtenste, nicht aber auf
Fähigkeit und ehrenhaften Charakter fleht.

Ge«»ral Butler hat den Edarle»
Sumner Wilson, »inen farbigen Knaben
an» Salem, Mass.. z« einer Eadettenstelle
>n t?>st Point npminirt

'

E« lst die» ter

erste sarblge Knabe, wtlcher lemal» zu
eioer Kadett,»stell« «ra«»«t »»rd».

Li» Wablb«rickte aus New Hamv«

shire ergeben, daß Onsiow Stearn», Re-
publikaner, mit Ibi)ö Stimmen Majorität

zum Gouvernör wiedeierwählt worden ist.
John W. Sullivan, welcher zum

EoUector der inneren Revenue» für den

23. Distrikt von P,n»s?lvanien nominirt
wurde, ist al« solcher bestätigt worden.

Gegen da« Sckielen, z imal bei Lin-
kern, bat man ein ebenso gute« ai« ein

fache« Mittel entdeckt. Man sext den Kin-
dern nämlick ein Brillengestell aus, in

eessen Oeffnung ein Horntafelchen mit

einem nickt zu weile» Loche in der Mitte,

eingefügt ist. Dadurch wird da» sckielen.
de Äuge gezwungen, durch die Oeffnung
in gerader Linie zu seden. Die Muskeln
oe» einen Auge» zieden stck zusammen, die
ke» andere» debnen stck au», die Pupille
rdält endlich ldre normale Stellung und

Richtung und da» Uebel vertiert stck in
!>er Zeit von wenigen Wochen tu den

New-Plork. 11. Man. Die Befürchtungen
mit Rülksicht auf rie Sicherheit de« ramvfer«
?Smitt." welcher um A>. Jan. von Bremen ad-

subr. buken sich al» völlig unniiibig erwiesen,

ler ?Smi I" t.impfi soeben (um I ljÜbr Mor-
gen») rie Ba? herauf. Alles an Board ist «ohl-

? Da« deutsche Theater in Philabel
vbia brannte vorleßitn Dienstag Abend

nieder. Al» der Diener da» Gaslicht an-

zünde» wollte, schoß plötzlich eine Flam-
me au» dem Leuchter hervor, welche die
nahen leicht entzündlichen Gegenstände

ansteckte. Vermuthlich waren die Gasroh-
ren schadhaft und ließen Ga» entweichen.
Der Diener versuchte, «inen Theil der

Garderobe zu retten, wurde aber durch
den Rauch vertrieben. Das Gebäude
brannte in kurzer Zeit bi« aus die Wände

nieder. S» kostete S2l'."W; die Persicke-
rung beträgt nur ?4,ül>l>. Der Verlust
an Garderobe, musikalischen Instrumen
ten, Scenerien ic. ist ebenfall« beträchtlich
und unversichert,

In Harri»burg begab sich am jv,

Mär, ein Man». Namen» Nodrer, in die

Werkstatt» eine? Püchienschmiede». Hier
nal>n> ereine geladene Pistole, ai scheinend,
um ste zu besichtige», brachte die Münd-
ung der Waffe ln seinen Mund und er-

schoß sich.
Einem Mr. E. E. Clapp in Prest

dent, Pa., sind für 2ll<l Acker öle» Land
S2Vt>M>Z geboten worden. Ursache: In
der Nähe bohrte man dieser Tage eine

Oelquelle, die täglich 70 Faß Oel giebt.

Hr. Friedrich Kapp, de» rühmlichst

bekannte deutickamerikanische Gfsckicht»
schreiber, siedelt Ende April nach Deutsch

land über, um dort zu bleiben. Seine
blühende Advokatur in New Jork wird
von dein Ex Gouverneur Salomen von

Wisconsin übernommen.
Statt Gold auszuführen, haben wir

seit dem I. Januar monatlich fast zwei
Millionen in Gold vom Auslande impor-

tirt und dock ist erst die Hälfte der im Sü-

drei Monate erwarten. Die Baumwolle,

rie uns wieder au» der Paische dilst, bleibt j
,'v'nit doch ?König' trotz alledem, denn sie
bringt da» klingende Eash in'» Land zu-
rück.

iiiiv.

Ein Mann, Namen» Terrence Las-
sedy, welcher ln Washington am Donner
stag den Präsidenten Grant zu ermorden

drohte, ist sür wahnsinnig erklärt und nach
einer Irrenanstalt gebracht.

E« ist zweifelhaft, ob e« in Deiilsch-
land eine einzige Privat Person gibt, Ivel

che ?Bl>,VUt) Jnland-Tteuern entrichtet,

und e« ist sicher, daß e« auch in den Ver.
Staaten nur sehr Wenige gibt, die einen
so enormen Betiag an Taxen zu bezahlen
haben. Um so überraschender wird e« für
Biel« fein, daß eine deutsche Firma in
Pdiladelpbla jede« Jahr durchschnittlich

B. Staaten bezahlt. E« ist das die Fir-

der Ridgeroad und leffersonstra? die
größte ?Maiche»" Fabrik bat.

Di, Ttaaiockut» von Birginien be

trägt 372 i>lli).

Macken, bemeikt der zu J'fferson Eity er. j
scheinende Fortickritt! ?Wir al« Süd-
Mssourier. leben nickt ein, wa» wir in
eigenem Interesse besondere» dagegen ei«- !
»«wenden hätten. Die große Medrzabl
rer Bevölkerung von Nordmissouri bestebr

waer Gyen,e und der Rebellen von den

Fluß Eountie« nickt zerrieben würden, so
müßtest sis wahrlich ein dicke« und zähe«
Fell besitze«!"

Gouverneur Austin von Minnesota
hat gegen die grau«nstimmrecht« Bill sei»
Bet» eingelegt.

In der Legi«latur von Missouri
wurde Dienstag Äbend »a« Amendement
zur Constitution, weicke« den Frauen
Stimmreckl ertheil», auf unbestimmte Zeit

Washington. IL. Marz. Da« stetig«
Gtak« d«tz Voldagi»« t»rurs«cht hin grs»

Ben Jubel, und bereits erörtern d!t (!vn-

grcßleute die Frage von einer schleunigen

Wiederaufnahme der Hartgeld-Zahlun-
gen. Viele Mitglieder baden den Präsi-
denten und Sekretär Boulweli besucht,
um ihre An- und Absichten bezüglich die-

se« Geaenstande« kennen zu lernen und

ihnen Rathschläge darüber zu geben, wel»
che« Verfahren einzuschlagen sei, um jene«
wünschenswerlhe Ziel zu erreichen. Se-

Sambo'» Aktien sind fortwährend im
Sieigen begriffe». Neulich wurde Jsaac
Mever«, ein Farl iger au» Baltimore und

Mitglied de« nationalen llrecxtivcvmiiee
der Farbigen von Maryland, zn einem

der Postoerwallung mi!

einem Jadre«g»balt von und L 3
per Tag, wenn er auf einer Amlsreise be

griffen sein wird, ernannt.

Vom Ausland.
Die deulschcn Bischöfe mit Einschluß

der österreichischen haben verabiedet, im
Eoneil gegeu, alle neuen Dogmen, na-

mentlich aber gegen das projektirte Un-
fehibarkeit» Dogma, zu opponire».

Ii» der Republik San Domingo ist
eine Revolution ausgebrochen. Die Re
voiuiionäre sind gegen dir Annexion an
die Per. Staaien.

Minden, IS. Feb. Zur Warnung
sür alle Eltern möge die Mittheilung die-
nen. daß dem dreijährigen Kinde eine?
diesigen Oberstab«ar,te«. welche« vorge-
stern mit »i»rr Kaffeebohne spielte und

dieselbe duichbeiße» wollte, dieselbe in die

Lnsiröhre gerielh, wodurch e« sofort er-

stickte.
D>'< britische Oberbau« berieth

stern »ine Na»uralisa»>on?biU. Der Lord
Kanzler beantragt, ein/lmendemenr. wel !
che« Ausländern den Erwerb von Grund-

Pierre Bonaparle erschossenen Victor Noir,
beklagt sich in den P iriser Zeitunaen dar-
»ber. daß der Prozeß gegen den Prinzen
Bonaparie höchst parteiisch geführt wird.

Aus Münchenberg bei Lürenburg
wird der ..Presse" da« furchtbare Unglück

Knaben, wovon 3 derselben Familie an- l

wurden ai« Leichen herausgezogen, die

übrigen waren unier dem Eise nicht zu
finden.

Gras Monialembert, Ehef der libe-

? Der Herzog von Monipenfler dal

nein P stoleiiduell gelödlet. Ter Prin«
Enrique war ei» Schwager der Exkönigin
Isabella und ein Vetter der (»emahli»

des Herzog«. Er halte den Letzteren in

einem Briefe gröblich insultir».
Stuttgart. 2V. Febr. Gestern starb zu

lübinaen Ober-Justizraih a. D. Dr.
Karl Mayer, der leftte der Genossen Ub
land'«, Kerner's »ni> Schwad's, der Se
nior der schwäbischen Dichter. Ehrenmil-
a»ed de« Schwäbischen Sängfrbundes.
de« Sluttgarler Lielerkianzes, im Jahre
1333 Abgeordneler des Bezirks Weinsbrrg

und Holland. Die Beschlüff? der Eonse-

>!'. /
Wir empfehlen unseren Leser« und

allen denjenigen, welche im Begriff stehen
einen Parlor Ofen zu kaufen, sogleich zu
den Gebrüdern Leonard ,u gehen. Hie
Häven die grhpte und beste Auswahl und

will. Vergeht nicht den Platz, Gebr.
Leonard, gegenüber dem Eourlhaus». I3jr

Starb»
Am it. März IS7V, Abends 7 Uhr, in Scran-

d ! i Pci >d
" s>,n>

Nene Anzeigen.

sleyi/ '
»imz7i> ?)ketzft»r, Ertarstraße

Deutscher Nauvereiu, No. 1.
Äu die Atli n.ladader!

»ngege-

März sokori nach Keendigun/ der regel- !

ung'res " Veifteiger
Im «uftraa de« Direktorium«, !

K-E. kahrt«, G»tr.

Accns-Petitionen.

illerk der DtayorS Court für dir Stadt Scranton
eingereicht haben für Lis'nsen, um Gasthäuser zu
hallen oder bei drr QuaN mit oder

«pri? um'l Uhr
Hotel«.

Ward«. Ward«.
Chilis» McKinse? t. David Makley 2.
?. R. 'Z'ance I. Patrick Tusick Z.

A. M. t..Lrirdrich Locher
George Gräber -t. Pbilipv ttinstle 5
Pdilivp schnell 4. Josepb Aul 7.
S. M. Nash 8. Pavfair,Lo,m».Co.B.
E. B. Vurnkam 8 Sdarlk» H. Schadt 8.
Reed u. Schonmaker 8. Viktor Koch 8.

koren, Zeidler 8. Wm, 2. Brainard 8.
N. HiKgersld S. lbeodor Buiqer 8.
55>an» «iefer 8. M.H. "t>u M.Zta!'l3.
William Stein tl). Heinrich Wenzel I».
Heinrich Waller N. Jakob «unz li.
Adam Hedlich lt. John Scdunk 11.

Bei der Quart.
Ward«. Ward«.

W>». Baker 4. Eonrad Rink 8,
Peter Eumming« M. M. Kearne» 8.
Rodert« u Co 4. V. Grad» 8.
Patrick O'Malev k. Thoma« I, Walsh 8.
Patrick Jovce k. Michael Miblin 8.

u. Wrichei tl.
Scranton, tti. März >B7O.

Eharle« H. Welle«, Clerk.

Sämereien.
Der Unterzeichnete, von dem Wunsche beseelt.

l7mz7U Christ. Völker Penn Avenue.

Aufforderung.
Verein« Bank für HH.MGoI« vor ra. 4 Wichen
balrmog>>»!>

Alks«,.
Scranton, lä. Marz lv7U.

Turn-Verein.
Regelmäßige Versammlung

Am Sonntag 20. März,
Nachmittag« 2 Uhr, in der Turnhak».

g W. Giinster, Soiecher.
R. Schimpfs, Schriftw.

Deutscher

Baumreiii, Ao. 3
Regelmäßige Einzahlung:

Montag den 28. März.
Abend« 8 Uhr, in John Zeidler'« Halle.

Deutscher

Bauvtreill, No. l.
Am Samstag, 19. März.
Abend« um g Übr, in Jodn Zndler« Halle.

Germm sa
Lehcvt BlerkckerunftS lZompaiznte,

zu Nrw-Aork.
Kapital und Urverschuß, <t 77t>,l>»)tX
Jährliche« Sinkoinmeil I.üM.iNKUN
Versichrrungen 27<Idv,tXvlX

Lrßlerklärte Dividende, tt) Prozent.

GermaniaFcuerßerficheruugS
Gesellschaft.

Baar-Kapital. « t>c
Uederschuß, üt>B 6 l 7k

Total Vermögen K 1,vk8,t,2l 78

Auflösung vou Partuershtp.

Scranton, l. März 1870.
Zos. <Lri»s«r.
Kr«d. K-»p,
Loui« Völker.

Brieser u. To.
Jos. Grieser. ! Jodn Klei«.

Wir zeigen nicht an,

llex»rzelB^ll»rrk,
Da« billigst« Gro«crie. Geschäft >« Staat«.

»»» i «atkawanua Ave.. ! »V»
in J«I»b Schläger« Backft»i»gebäud«.

2Sa»g He«»nt»n, P».

Peter Hättieh,

Ul,rmacber und Juwelier,

neu" »der "n alt» GeSeSe
et»gese»t. tfv»a

Zu verkaufe?!:
Nähere Auskunft ist im Hause selbst bei

Blech Instrumente

s .'/dir''rxc
Zu verkaufen:

lj.
q l ,

Au verkaufen :

Zu verkaufen:

in Taylor, i»e, Pa. 17>7»

Zu vertaufen:
Pferdegeschirrs eine Vuffalohant, u/s. w.

Nähere Auskunft crtheill E. Dyßbrod,
Nf7» Archbald.

Bleci? Instrumente

Zum Vertauf:
Zcranton, Die Volte ist Aront bet 175

!

! Auskunft ertheil» George Stöber, Lodge-^
> town,

Zu vtrkaufcn:
Millio»» Fust Vauhlz,

Zum Verkauf:

HeilnMen!^

I Sti«
»°n ÄX) »IS ju

> Zlslg NechtSanwalt,

Zu vertaufeu:
da/Quart. »nd

I. Apper«,
.?»>? N«. <27 Pcnn Avenue.

Stellegesueh.
Ter Aesuchsteller wünscht ei», Stelle in einem

der hirsigen oder auswärtigen Hotel» als Stewart
oder lllerk ju erhalten.

Lurch jahrelaugen Betrieb diese» Geschäfts- .

zweies Landen wurde ich, außer de:

«ergebenen n>ch deren Leistung und Aufführung
»u ichäsen wissen, «erben ersuch«, ihre «Zresie
einzusenden. Ueberhaurt eine Stelle mit «iner '
annehmbare» Sristenz wiid gesucht.

Man adressire ?Gesuchsteller," Post vor l>9,
Tcranion, Pa. 2Ztg

Hauer Kk Wanke,

Groceriecn uud Provisloue»,

wie P,ei,e.»er Kvaare» n>ä»S ju >ün>ch?n"ubr!'a
' . « titapS

Jakob Hauer. > ?rktdrii» Danke.

DcS BolkcS Store,
im Blv«k,

«ikel.

unser Geschäft.

j erste Thüre oberhatt »e« Wxiwing !

Zeichnest Schule.
ItÄs Uhr A'wA.U
pet Monat. Lchiillolali .^.,
scheu Penn und Armklin Avenue. I. M eri,

Ws7 Lehnr.

Blätter. Tnback

Ms! Gis! Eis!

Ltatioiä örook
Eis Compagnie,

T.H. Schad«.

NdZm SigenlhSmer.

Völkers.penwag^

lt>jrv6 Bilker,

DiclehteNenigkeit

>lcl.eall Sc Hooper'»

Näh - Maschinen!
Di«

Besten» Einfachsten.
Lei«l>testen, Dauerhafteste«

und Billigsten,

R. G. Goodnum,
221

tzss,
in sebr leichten Zahlungsterminen.

silvmmt, sehet und kauft!
Sorten Winter»aare «

>7f Postenpreise. 7g

Äheeler tVilson
BMed

Nähmaschine.
Erhielt die höchste Prämium -G«l» -Mt-

der Welt in London 1562 und Pari» ISK7.

Ueber äüO.tXXl derselben sind jetzt im <Z^»hr««-

Thatsachen de»eisen mehr Brh«uptui»«e».

Tauftnd. der u. Wilson Maschinen
worauf für die?auer »»,

Ib Zabrni sine» Cent für Reparatur»»
verwendet q>urd«.

!

> verkauft auf monatliche Abschlagszahlung»»
, »on Ott) per Monat.

Sprechet »or rr-nd überzeugt euch, ehe ibr »in»
andere Maschine kauft. lvm»7»

?etöN5OQ L. LArxmter»
Z2l Lackawanna A»»nn»,

in AleranderV Bilder- und Spiegel-Geschäft.

'

Dkmen, sehet hier!
i Dainenscbubeu

seder Art und Beschreib»-« in der Slad«. v<»
ve,,ichte» darauf, die Trennung »er einzeln«,
Arien anzuführen,sondern erklären «nta», daß

u. s w aufßorrath halten NN» »a»
wir nicht baden, wir« in Inrzestee grift UN» z«
dem billigsten Preis» gkmachl,

Kinderschuh«
Hilten »ir stet« auf Säger und find »iMI»« »»»

ein» Sozialität mein»«
ich mich »rr Fabrikation »»»

Herren-Ttiefel»,
ich mache Stiefeln »»n französische« Knv-

i leder zwei Dollar« billiger, al» irgend «in G»-
schäst in der Stadt.

Ich halte nur Waaren erster Klaffe. Sprecht
»«r und prüft meine Waaren. to»z7o

»«vrwail»,
Lirkauf»lotali


